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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SG Post/Süd Regensburg II : FC Stamsried 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

SG Post/Süd Regensburg II stockt Punktekonto gegen FC 
Stamsried auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der SG Post/Süd Regensburg
II, als Uli Meschütz sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Uli Meschütz, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
SG Post/Süd Regensburg II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Meschütz / Geray beim 3:0
mit Ziereis / Prasch. Müller / Breitkreutz gelang es am Nachbartisch Belda / Schafbauer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Uli Meschütz
beim 11:4, 11:9, 11:4 seinem Gegner Tobias Ziereis. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Sebastian Belda musste David Geray Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch.
Zwischenzeitlich musste Stefan Müller zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Bernhard
Schafbauer aber dennoch sicher mit 11:4, 12:10, 9:11, 12:10 ein. Recht kurzen Prozess machte
Carsten Breitkreutz beim 12:10, 11:9, 11:2 mit Daniel Prasch. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Post/Süd Regensburg II und des FC Stamsried. Beim 3:1-Sieg von Uli
Meschütz gegen Sebastian Belda ging nur Satz 1 verloren. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen David Geray und Tobias Ziereis, die David Geray letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Geray zu Ende ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Stefan Müller seinem Gegner Daniel Prasch letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte derweil Carsten Breitkreutz beim 2:3 gegen Bernhard Schafbauer leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Post/Süd Regensburg II nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten
auf, während der FC Stamsried vor dem nächsten Spiel, das am 12.01.2024 gegen TB/ASV
Regenstauf II ansteht, 2:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Post/Süd
Regensburg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.01.2024 gegen den SV DJK Sulzbürg.

 Statistik:
 SG Post/Süd Regensburg II

Doppel: Meschütz / Geray 1:0, Müller / Breitkreutz 1:0 
Einzel: U. Meschütz 2:0, D. Geray 1:1, S. Müller 1:1, C. Breitkreutz 1:1 

 FC Stamsried
Doppel: Ziereis / Prasch 0:1, Belda / Schafbauer 0:1 
Einzel: S. Belda 1:1, T. Ziereis 0:2, D. Prasch 1:1, B. Schafbauer 1:1
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